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Das Mysterium der 
Leistungsgradbeurteilung
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Leistungsgrad

Intensität Wirksamkeit

Äußert sich in der 
Bewegungsgeschwindigkeit 
und Kraftanspannung der 

Bewegungsausführung

Ist ein Ausdruck für die Güte der
Arbeitsweise der Arbeitsperson.
Die Wirksamkeit ist daran zu 
erkennen, wie gefällig, zügig, 
beherrscht, harmonisch, sicher, 
unbewusst, ruhig, zielsicher, 
rhythmisch, locker gearbeitet wird 
und wie positiv dadurch das 
Arbeitsergebnis beeinflusst wird.

Normalleistung = 100 %
Leistungsgrade in 5 % Schritten 
(z.B. 100, 105, 110, 115, 120, 125)
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Normalleistung 100%

Definition nach REFA: 
„Unter REFA-Normalleistung wird eine Bewegungs-
ausführung verstanden, die dem Beobachter hinsichtlich der 
Einzelbewegungen, der Bewegungsfolge und ihrer 
Koordinierung besonders harmonisch, natürlich und 
ausgeglichen erscheint. Sie kann erfahrungsgemäß von 
jedem in erforderlichem Maße geeigneten, geübten und voll 
eingearbeiteten Arbeiter auf die Dauer und im Mittel der 
Schichtzeit erbracht werden, sofern er die für persönliche 
Bedürfnisse und gegebenenfalls auch für Erholung 
vorgegebenen Zeiten einhält und die freie Entfaltung seiner 
Fähigkeiten nicht behindert wird.“ 
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http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitsperson
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Leistungsgradbeurteilung
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Leistungsgrad

100 % = normal

110 % = gut

120 % = sehr gut

130 % = hervorragend
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Fazit:
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Ein Leistungsgrad, der ständig weit oberhalb von 130 % liegt,
ist auf Dauer für den Arbeitnehmer  gesundheitsschädlich. Ein 
kollektiver  Leistungsgrad vom mehr als 130 % und kaum 
Abweichungen in der statistischen Verteilung , weisen auf 
unkorrekte und veraltete Vorgabezeiten hin!


